
VERKOSTUNGSNOTIZEN

Weißer Champagne:  grüngold  graugold  strohgelb  goldgelb  altgold

Rosé-Champagne:  blassrosa  zartrosa  tiefrosa  lachsrosa

Name der Cuvée:  ......................................................................................................................................................................................................................................................  Jahrgang (soweit zutreffend):  .................................

  lebendig  leicht  vollmundig  samtig

  üppig  strukturiert  rund  komplex

Floral:  weiße Blüten  Lindenblüte  Orangenblüte

Fruchtig :  Zitrusfrüchte  Kernobst  gelbe Früchte  exotische Früchte  rote Früchte

Andere :  mineralisch  würzig  pflanzlich 

  sonstige .................................................................................................................................................................................................................................................... 

  reife Früchte  Kompott  Honig  Wachs

  Brioche, Gebäck   Trockenfrüchte  getrocknete Blüten

   Vanille  Karamell

  sonstige .................................................................................................................................................................................................................................................... 

  Lebkuchen  Quittenbrot  Unterholz

  geröstetes Brot  Mokka  Kaffee

  sonstige .................................................................................................................................................................................................................................................... 

Das Formular lässt sich in der Mediathek unter www.champagne.com herunterladen.
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